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Durlacher Wochenblatt .

Beilage zn Nr. 2t . Samstag. 28 . zanaar 1SVS.
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Hermann Sachse . Mitglied des Reichstages, Borsitzender des Verbandes deutscher Bergleute und einer der Hanptsprecher für die BergarbeiterStreikgebiet. — Husemann , Sekretär des Verbandes deutscher Bergarbeiter . — Eisenbahnunglück bei Wittmar in Braunschweig. Infolge Dammrutsches entglein Personenzug auf der Strecke von Wittmar nach Remlingen. Nur der Umstand, daß der Schornstein der umgefallenen Lokomotive sich tief in das lockere Erdr
einbohrte und so einen Halt gewann , verhinderte, daß der ganze Zug in die Tiefe gerissen wurde . — Großherzogin Karoline von Sachsen - Weimar - Eifer
vttschred am 17. Januar in Weimar , nachdem sie nur einige Tage an einer Lungen- und Rippenfellentzündung , den Folgeerscheinungen einer Influenza , gelit

'
Die Großherzogm war geboren am 13 . Juli 1884 als viertes Kind des Fürsten Heinrich XXU . von Reuß älterer Linie zu Greiz und vermählte sich am 30. April 1
in Buckeburg mit dem Großherzog Wilhelm Ernst . Die Ehe war kinderlos. — Fürst Alexander von Lippe - Detmold ist in der Heilanstalt zu St . Gilgenberg
Bayreuth fast 74 Jahre alt gestorben. An der Ausübung der Regierungsgewalt war er durch geistige Umnachtung gehindert. — Professor vr . Ernst Abbe ,Begründer der Karl Zeiß - Stiftung , starb in Jena nicht ganz 64 Jahre alt . Er war einer der größten Gelehrten auf dem Gebiet der exakten Naturwissenschaften, ins -
besondere der Optik . In seinem Testament bestimmte er eine Million Mark für Arbeiter - Wohlfahrtszwecke. — Kontreadmiral Hofmeier , der Kommandant von
Helgoland, tritt voraussichtlich von seinem Posten zurück - In der gegenwärtigen Reformbewegung iu Rußland ist besonders bemerkenswert die Haltung des Fürsten
W . M . Golitzin , des Moskauer Stadtoberhauptes , und des Fürsten Trubetzkoi , des Moskauer Adelsmarschalls und Vorsitzenden der Moskauer Semstwo - Ver¬
waltung , welcher in einein Schreiben an den Minister des Innern die Notwendigkeit betont hat , den Zaren über die Bedeutung der oppositionellen Stimmung auf-
Mären . - Madame Loub et , die Mutter des Präsidenten von Frankreich , ist im Alter von 91 Jahren in ihrem Landhaus „ La Terasse " gestorben. - MS
Nachfolger des zum Unterstaatssekretär im Ministerium der öffentlichen Arbeiten ernannten Geh . Oberregierungsrats Ilr . Holle hat der Provinzial » Landtag den bis¬
herigen Oberbürgermeister von Krefeld vr . Hammerschmidt zum Landeshauptmann von Westfalen gewählt .
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KesHäfts-Zleöernaßme und Empfehlung.
Mache hierdurch meiner werten Kundschaft, einem hiesigen sowie auswärtigen Publikum die ergebene Mitteilung ,daß ich das von meinem Bruder seit Jahren am hiesigen Platze Hauptstraße Nr . 76 betriebene

unter heutigem auf eigene Rechnung übernommen habe .
Durch langjährige praktische Erfahrung und durch günstige Abschlüsse mit nur leistungsfähigen Fabriken bin ichin der Lage, nur das Beste vom besten zum Verkauf zu bringen .
Mein Lager ist von dem einfachsten, schwersten bis zum feinsten Genre gut sortiert , so daß ich jedem Geschmack

gerecht werden kann.
Zugleich bringe meine Matz » und Reparatur -Werkstätte in empfehlende Erinnerung . Durch Neueinrichtungkann ich jede Reparatur zu jeder gewünschten Zeit fertigstellen .

Hochachtungsvollst

Mvlnrlvl, Hauptstraße 76.
Durlach den 18. Januar 1905 .

Krsmpsdustsn
sowie chronischeKatarrhe finden rasche
Besserung durch » r Lindenmeyers
Satns -AonVons . In Beuteln ä 25
u. 50 Pfg . sowie in Schachteln ä 1 Mk.
in den

^ Schrvarzrväkder f

I X Flasche Mk . 2.50 , 7
* bei 5 Flaschen Mk . 2 .25, ^
^ desgleichen ganzalt , Mk . 3 .— V
4 Flasche, bei 5 Flaschen 4
H Mk. 2 .75 , empfiehlt
4 Osk §
H Hoflieferant . ^

Hsgonlsillsnllön
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen , qualvollen Magen - u. Ber-
dammgsbeschwerden geholfen hat
A . Hoeck, Lehrerin , Sachsen - ansen
b. Frankfurt a . M.

Verzweifelt !
ist schon mancher, der durch beständiges
Ausgehcn der Haare zu Kahlköpfig¬
keit gelangte.

hilft, denn er beseitigt Kaarausfall,
Schi »«- «. SSuppenöildung radikal t
Flaschen L Mk. 1 . — Nur allein echt
zu haben in der

fivoiirrprrcir
l>3Upt § li'. 16 > 7eleplion76.

j?
nicht mehr nach Gebrauch des
echten schwarzen

7oKa .ILvj8bssrLLtt88
in Fläschchen L 45 und 80 ^

Derselbe ist besonders auch
für Kinder sehr zu empfehlen.

Allein zu haben bei

Hauptstraße .

Ein anständiger Arbeiter
kann sofort Wohnung erhalten

Hauptstraße 74,
Eingang Zehntstr ., 2 . St . rechts.

lVirtscbsilZ - bröllnung unll kmpfsblung .
Erlaube mir , der titl . Einwohnerschaft von

Durlach und Umgebung , sowie verehrt . Nachbarschaft
und liebwerten Gönnern die ergebenste Mitteilung
zu machen, daß ich die Lokalitäten des

Kalthauses zum Gngek
übernommen habe , und werde ich bei Verabreichung

von reine « Weine » , ff. Mer , statten und warmen Speise « bemüht
sein, das Aeußerste zu bieten, und bitte ich , mein Unternehmen gütigst
unterstützen zu wollen . Auch halte ich mein neuhergerichtetes Weben¬
zimmer für Vereine und Gesellschaften bestens empfohlen .

Achtungsvollst
LLi»«ÄLvr , Metzger nnd Wirt .

Stallung . Stallung .

llsmenli' iZiöi' en.
? r!sisron iw Lrmss .
? r!s!orsn ausser äsm Lause.
Lrisisrsn im Abonnement .
Lrisisrsu ausser Abonnement .
I'rislsrsu ru Uoebreiten, Lallen unä snäeren Oelegendeiten .

lleelle , pllnktliclirto unä sekonenäste keäienung .
Î IUU Vä .i 'HLa.iUL , Llluxtstr . 34 , II

(im Kastbaus rum stäler).

Viktoria - Mnäergeiesmebk,
beste , billigste und bekömmlichste Kindernahrung , lose vermögen
per Pfund 30 Pfg .

Jede Mutter erhält 100 Gramm zur Probe gratis .

GksPstseröftlllig u. Empsrhlling.
Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Um¬

gebung mache ich die ergebene Mitteilung , daß ich das
Hotel und Restaurant

7a« golteaea sttler
in L ^ LLLLIILL , Larl -^ risäriobstrasso 12, am Marktplatz
übernommen und eröffnet habe.

Es wird mein eifriges Bestreben sein , durch Verab¬
reichung guter Speisen , reingehaltener Weine und prima
Heller und dunkler Biere das Wohlwollen meiner werten
Gäste stets zu erlangen und dauernd zu erhalten .

Um geneigten Zuspruch bittet

früher Besitzer des Gasthofes z. „Einhorn " in Philippsbnrg .
HL . Hut eingerichtete Aremdenzimmer bei ermäßigte«

Meise«. — Elektrisch Licht. — Hausdiener am HLahußof.

iigsnausksll ! iissnspslie!

7M greift man zu dem einfachsten, un-
^ schädlichsten alt- und viel erprobte »
> LLnsnsr 's

kiHMk88tz!-8piritii8
per Akasche MS . 0.75 «. Wk . 1 . 50, echt
mit dem MendeksteiuerAircherl. Kräftigt
den Haarboden , reinigt von Schuppen , ver¬
hütet den Haarausfall , befördert bei täg¬
lichem Gebrauche ungemein das Wachstum
der Haare. Alpina- Seife L 50 Nfg .»
Alpina - Milch ä Wk. 1 .50. Zu haben in der

Adlerdrogerie »' «t «»-.

flaute unü Ie»e
jeder Gattung , ferner

Gaisfelle u. Stallhasenbälge ,
Katzenfelle,

sowie

als :
Feldhasen- « . Rehfelle,

Damwild, Edelwild , KnchS,
Iltis , Marder re.,

kauft zu höchsten Preisen
Irr. ützMick vöttiiM,

Dnrlach , Pfinzstraße 74.
stets alle Sorten

FrNUie Felle , Eisen und
Metalle , Lumpen , Haxier « .
s. « ». zu höchsten Preisen . Auf
Wunsch Abholung .

W> . Alei »«, Ämalienstr . 17III .

Lehrling
aus achtbarer Familie mit guten
Schulzeugnissen suche auf Ostern
eventl . früher .

Q -ssrU -
Maschinenbauanstalt u . Schlosserei,
_ Durlach ._

Im Ausschtachten
für Wirte und Private empfiehlt sich

Eduard Bull » Pfinzstr . 28.
Blumenstr . 3 ist der 2. Stock

mit 5 Zimmern und Zubehör auf
1 . April zu vermieten ._

Weingarterstratze 46 , 3 St .,
ist eine schöne Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche mit Balkon,

' Speicher , Keller , Waschküche und
Waschtrockenspeicher , sowie Gras¬
platz , zu vermieten ._
Ein anständiger Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

! Hauptstraße 70, Seitenb ., links.
«-».ktt-n. kri«r u»t «Nl», »« «. v » , >, D»^»ch.
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